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Stickereien fürBruderKlaus
Für die Heiligsprechung in Rombestellte
ObwaldenMessgewänder in St.Gallen 33
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Wasalles imHandy steckt
Innenleben Mit unserem Smartphone tragenwir viele «SelteneMetalle»mit uns herum, diewichtig sind für alle Zukunftstechnologien.

DerenAbbau hat aber oft toxische Begleiterscheinungen, und die Rohstoffe stammenmeist aus kritischen Staaten.
Bruno Knellwolf

MetallewieKobalt, Indium,Gal-
liumundPlatin sinddeutlichwe-
nigerhäufigalsAluminium,Zink
oder Eisen in der Erdkruste zu
finden. Diese Seltenen Metalle,
oft auch «Seltene Erden» ge-
nannt, sindabernichtnur rar. Sie
kommen auch nur in wenigen,
zudem oft kritischen Ländern
vor. IhrAbbauhat in einigendie-
ser Staaten negative ökologische
undsozialeAuswirkungen.Sobe-
klagtAmnesty International zum
Beispiel, dass im Kongo Kinder
unter lebensgefährlichen Bedin-
gungenKobalt abbauenmüssten.

SelteneMetalle werden aber
immer wichtiger. Sie sind Be-
standteile vonSolarzellen,Wind-
turbinen,ComputernundSmart-
phones –Angst vor einemVersor-
gungsengpass kommt auf. Auch
weilChinadenMarktdominiert.
AbgebautwerdenSelteneMetal-
le deshalb bald auch in der Tief-
see. Dort schlummern Mangan,
Nickel, Thallium und Kobalt in
grösseren Vorkommen als an
Land. Deren Abbau birgt aber
eine Menge Risiken. Die Empa
forscht amRecycling solcher Me-
talle, was aber schwierig ist.

Metalle im Smartphone

Ta Tantal
Tantal wird aus demseltenenCol-
tan gewonnen und für Bauteile
verwendet, die elektrische La-
dung speichern: in Elektrolytkon-
densatoren. Die Tantal-Reserven
sind mit 100000 Tonnen gross
und sollten 125 Jahre reichen.

As Arsen
WirdBleilegierungenbeigegeben,
um die Festigkeit zu verbessern.
Macht das Blei geschmeidiger.
Wird für Hochfrequenzbauele-
mente verwendet.

Au Gold
Wird wegen seiner guten Leitfä-
higkeit für Kontakte verwendet auf
der Leiterplatte und bei Steckern.

Ag Silber
Ein guter Leiter für Kontaktbahnen
auf der Leiterplatte.

Be Beryllium
Verbessert in Verbindungmit an-
deren Metallen Härte, Tempera-

tur- und Korrosionsempfindlich-
keit und wird in Kontakten einge-
setzt.

Cu Kupfer
Wegen seiner guten Leitfähigkeit
wird Kupfer in Verbindungmit an-
derenMetallen in der Leiterplatte
eingesetzt.

Ga Gallium
AlsGallium-Arsenidwird es für die
Umwandlung von elektrischen in
optische Signale eingesetzt. Roh-
stoff mit wenig Reserven.

Sb Antimon
Sprödes Schwermetall mit gerin-
ger Leitfähigkeit imKunststoff des
Gehäuses.

In Indium
Wird als transparentes und leiten-
des Indiumzinnoxid in Displays,
LEDs und Solarzellen verwendet .
Heute rechnetmanmit einer Ver-
fügbarkeit des Indiums für gut
zwanzig Jahre.

Pb Blei
Für Abschirmungen bei der Be-
schichtung von Leiterplatten, die
Anwendung ist eingeschränkt.

Pd Palladium
Hat gute elektrische Eigenschaf-
ten, wird zu dünnen Folien gewalzt
und ist Korrosions- und oxyda-
tionsbeständig.

Sn Zinn
Weiches Schwermetall, das auf
Leiterplatten meist in legierter
Form eingesetzt wird.

Li Lithium
Zähes Leichtmetall, thermisch
stabil, hohe Energiedichte.Wird in
Akkus und Batterien eingesetzt.
Grosse Vorkommen von Lithium-
salzen unter anderem in denUSA,
Chile, Bolivien, Argentinien und
Tibet.

Co Kobalt
Kobalt stammt meist aus Afrika,
dessen Abbau oft von den dorti-
gen Warlords kontrolliert wird. Es
ist ein wichtiger Bestandteil der
Elektroden von Lithium-Ionen-
Batterien.

Pt Platin
Bei hochbelastetenKontakten auf
der Leiterplatte im Einsatz, wo
Metalle auf keinen Fall korrodie-
ren dürfen.

Anteil der Metalle in einem Smartphone
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Zusammensetzung eines Smartphones


